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Hallo Kopfschloss,

nimm wirklich jemanden mit. Das muss nicht unbedingt die Gleichstellungsbeauftragte oder ein
Personalratsmitglied sein (schadet aber auch nichts). Man hat das Recht, eine Person seines
Vertrauens mitzubringen. Du weißt ja auch nicht, ob dir mehrere Personen gegenüber sitzen
werden. Eine Person mitzubringen, dämpft nicht nur die Lust auf Spielchen auf der anderen
Seite, sondern beugt auch falschen Darstellungen vor, wie du dich geäußert hättest, weil es
einen Zeugen gibt.

Wenn die SL sich entschuldigen wollte, was ja angebracht wäre, müsste sie nicht so ein
Geheimnis daraus machen. Wer jemandem ein Gespräch ankündigt und nicht sagt, wann das
genau stattfinden soll und worüber es gehen soll, der treibt wahrscheinlich ein Machtspiel. Da
man dir absolut nichts vorwerfen kann, kannst du in sachlichem Ton einfach die Schallplatte
machen:

Ja, verstehe ich, schwierige Situation. Nein, ich konnte nicht kommen, mein Kind war krank. Ja,
das war sicher schwierig. Nein, leider, mein Kind war krank. Nein, sorry, mein Mann konnte es
nicht betreuen. Nein, auch jemand anderes nicht. Ja, schon klar, aber mein Kind war leider
krank. Nein, es gab keine andere Lösung. ...
Nach einer Weile: Möchten Sie sonst noch etwas mit mir besprechen? Dann möchte ich Sie
nicht länger aufhalten.

Ich würde auf Erklärungen, Rechtfertigungen, eigene Vorwürfe usw. verzichten. Irgendwann
sagst du sonst etwas, was man dir im Mund umdreht. Dann wird die Situation nur immer
verfahrener und ärgerlicher.
Außer du hast den Eindruck, die SL denkt, du hättest in einer schwierigen Situation gezielt
krank gemacht, weil du schon Materialien auf deinen Tisch gelegt hast. Dann lohnt es sich
vielleicht, die Situation kurz aufzuklären.

Viel Glück, Kopfschloss!
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